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2. Wenn mich schlägt ein gerechter Mann,

straft mich freundlich in Zeiten,

will ich mirs baß gefallen lan 

als Balsam auf mein'm Haupte.

Ich fleh vor deinem Angesicht, 

wollst, Herr, mich nicht verlassen,

du kannst machen, 

daß nicht bewält'gen mich

die Feinde, die mich hassen.

3. Auf dich mein Augen sind gericht, 

zu dir steht mein Vertrauen,

Herr, Herr, verstoß mein Seele nicht; 

auf mich in Gnaden schaue!

Ich wird frei ledig rühmen noch 

mit fröhlichem Gemüte 

deine Güte 

Und dich, Herr, preisen hoch, 

daß du mich wohl behütest.
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